
Gegründet 1865.

Jahrgang.

Die avserwähltesien
Weiße Taillen des

Sommers in dem
großen Globe

Berkaus.
Der jährlich» August Verlauf von

weißen Taillen ist nun mit großem An-
drang im Gonge. Mengen von zusrie-
denen Frauen drängen sich u« die sechs
mit Taillen d-ladenen Tische. Der
Grund ist. daß die Taillen fiylisch, frisch
und prächtig sind und zu bedeutend her-
abgesetzten Preisen ve/kanft werden.
Vergesset nicht, daß dieser Verlaus nur

bi« Samstag Abend dauert?verschiedet
daher die Auswahl nicht zu lange.

Weifte Law« Taille«.
Alle unsere regulären Style bi« zu

tl.b» werth, dieser Verlaus nur 8!

<!entS.

Weiße Law« Taille«.
Und sehr HUbsche Style, frühen

Werthe bis zu »2. dieser Verlaus jl
»1.!9.

Weiße Law» ««d Batiste
Taille«.

' Prächtige Modelle, früher verkaufi
bis zu <2.50, dieser Verlaus je tI.4S.

Weifte Law« ««d Batiste
Taille«.

Rare Vortheile in 4N und 44 Grö
Ben, bis zu »3 werth, dieser Verlaus j>
»1.79.

Perfische Law« u«d Lingerie

Taille«.
Viele verfeinerte und kleidsame Style

bi« ,u tz 3 üv werth, dieser Verlauf j
<2.39.

Weifte persische Law« ««»

Lingerie Taille«.
Elegante Style vonfeinster Qualität

srllher bis zu »4 werth, dieser Verla»
die Auswahl zu Z2.9«.
TaillenlDepartement. Zweiter Stock.

WMrÜM,
ISI 127 Wzomtox Avenue.

I. T>. Kciper,
Contraktvr

und Bau-Unternehmer.

«Illstättl -

»«A Forest Eoprt. nahe der
M « M. »ant.

Ncui« Til'pho»?Wirlstäli«, I8S»; Wohn
Z«t! I.

Lorenz S 5 Dörsam
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington >»«. und Lind« Ell

Gcr»ut»a. V«.

Ludwig T. Stipp,
/T««traktor >«d va««eister,

171« «idge Slow.
'

Beide

»I» «Ir »»«nttaut«» »rdeNni «ndc» g»
«isenhast und vünlMch au«grfüh>>.

Thr Arrner«
(DnUsch»« «I»»engtschiftl

»VI Washington «ve..
«tid, I«Iev?°»-. Er»--,«». V-

«. D. «chulthei«.

G,»ig« I.»elp-i, t»»r, Bockrolh

Aeiper äe Bockroth,
Plumbing. Dampf und Heiß-

waster Heizer, Blech» ond
Eisenblech-Arbeiter.

und rqm-Ii«.
Of?» und Wnlstättt!

so» Korest Uourt, nahe der
M. Lt M. »ank.

«»»«« tSi« j Wohn-
uni, 7V4.

Gebrüder Schneider,

»l»»d»r« »«> «»»all < «rdetter,

i» O«I?, »tech-nnd »ise»«,-»,. sik
»»»>»m

Wilkr«<varre Nachrichten.
In Göringer'« Halle im nördli-

chen Stadttheil war Dienstag Nacht ein
Feuer, welche» einen Schaden von etwa

tzÄXXi anrichtete.
Simon A. Sim« ertrank hier »m

Sonntag im Su«quehanna und sein«
Leiche wurde Dienstag Mittag unterhalb
Plymoulh ausgesunden.

Nach langer Krankheit verstarb

vorletzten Samstag Frau Mary Knau,

der Schmidt im Alter von 70 Jahren,
E» Überleben sie sllnf Kinder.

Entseelt neben seinem Bette knie,
end, sand man Dienstag Mittag der

etwa bb Jahre alten John S. William,

so» in seinem Kosthause an Union Str
Der Mann kam krank hierher, um Ar
beit zu suchen, doch ist nicht bekannt
woher er kam.

Der 19 Jahre alte John Druche>
erhielt spät Freitag Adend vor der Thür
seiner Wohnung in Nanticoke eine tödt
liche Schußwunde durch den Körper

Der Thäler ist unbekannt und Druchei
kann keine Auskunft Uder den Vorsal
geben, da er dewußllo» darnieder liegt.

Vitttton.
Den Eheleuten William Malheul

von Monlgomery Avenue ist ein Töch
terlein geboren worden.

In der Wohnung der Braulelter,
an Rehnold« Straße wurden letzt
Woche durch Pastor I. W. Koch Frl
Margaret Stahl und John R. Wil
liam« von Avoca zu einem glückliche,
Ehepaar eingesegnet.

Joe Pone. der angeblich bei den

Mord de« Park' Clelland anwesenl
war, den ein al« Sam dekannler Jlalie
ner vollsiihrl haben soll, wurde Samsta,

nach einem Verhör dem Gesängniß Uder
sandt. Sam ist noch nicht diiigftst ge
macht worden.

Ein Mann, den man siir Joh,
RoScavage hielt, wurde Freilag Aden!

aus der Pine Straße Kreuzung der Lau

rel Linie von einem Bahnwagen gelrofie,

und aus der Slelle gelödlet; er würd

mit Wucht hoch in die Lust geschleu

dert und ihm saklisch jeder Knochen in
Körper gebrochen. Der Wächter an de>

Kreuzung machte den Mann darau

aufmerksam, daß ein Bahnwaqen in
Anzug sei,'aber trotzdem »ersuchle er

die Geleise zu kreuzen.

Da« Tdal »bwärt«.

Tahlir. ?ln der Wohnung voi

Herrn und Frau Caipar Weidel ai

Main Slraße ist vergangene Woche de>

Hjorch eingekehrt und hat ein munterei

Knädlein hinterlassen. Der I« Jahr
alte William Steiner, Sohn von Herr,
und Frau Friedrich Steiner von Storrl
Straße, ertrank Sonntag Nachmittag

in der Gravel Pond, nahe Elark« Sum
mit. wohin er sich mit einer größere,

Gesellschaft begeben halte. Er rudertl
an eine liefe Stelle, sprang dann in'<
Wasser und ertrank durch einen Krampf

ansall. Die Leiche wurde am gleiche,
Nachmittag hierher gebracht und gester,

dem Forest Home Friedhvse zur Beisetz
ung geleilet.?Katharine. die Gattin voi

Ex-Schatzmeister Caspar Fahner. ist an

Samstag Mvrgen gegen 10 Uhr in ei,

bessere» Jenseit« abberufen worden unl

brachte ihr Aller auf 74 Jahre, 2 Mo,

nate und IS Tage. Sie war im Kantor
Bern in der Schweiz gediirtig und kani
im Jahre IW7 »ach Amerika. E» Über,

leben sie der tiefbetrlibte Gatte und ei«
Bruder, Michael Schild. Die Verstor,

galt, ihrem Nächsten eine Gefälligkeit zu

phreys von hie,: leiteten, erfolgte Mon-
tag NachmiHig unter großem Trauen
gefolge die Beisetzung im Forest Homi
Friedhofe. Ehre ihrem Andenken!

Nene deutsche Apotheke.
Herr Joseph F. Baumeister, der siir

20 Jahre in Ehittenden'« und 16 Jahn
in Sanderson'« Apotheke al« Provisor
fungirte, hat sich nun selbstständig etab-
lirt und Nv. 437 Spruce Straße «in«
Apotheke »öffnet. Er führt ein voll-
ständige« Lager der verschiedenen in die
Branche gehörenden Arlikel und widmel
der Zubereitung von Rezepten seine spe-
zielle Aufmerkfamkeit. 32,2

Frau Lelia D. Meyer«, die Gattin
de» srllheren Aldermann Otto D. Mey-
er«, »er vor zwei Jahren verschwand,
hat Samstag gegen denselben eine Ehe-
scheidungsklage einreichen lasse».

Die Frank Emmett Wohnung an

Dickson Straße wurde Samstag Nacht
von einem Schleichdieb um Schmuck-
und andere Werthsachen im Werth von

tüO bestohlen, als Frau Emmet sich nach
einem Laden begeben Halle, um einige

Einkäuse zu machen.
M. L. Fine von Sanderson Ave-

nue, Vorsteher des lokalen Kohlenver-
kauf DeparlemenlS dxr D. H. Eisen-

ziemlich unerwartet im Alter von S 7
Jahren, nachdem er seit einigen Mona-
ten mehr oder minder unpäßlich gewesen
war.

Durch eincn Dcckenfall in de»

ZtvrrS' No, 2 Z-che, der sich Samstag
ereignete, erhielt der Bergmann Joseph

NovilSki von Marvine Patch Verletzun-
gen, die sii? ein patr Stunden spät«
al« lödtlich erwiesen. Sein Handlan>
ger, der mit ihm arbeitete, entkam ohni
Verletzungen,

Reuben S. Balliet von Marion
Straße erhielt am Freitag Abend dii
linke Hüfle in schauderhafter Weise ,er>
drückt, al» ein Piano. daA er verschob,

aus ihn fiel. Im Hahnemann Hospila!

fand man. daß der Verletzte sich in einem

gefährlichen Zustand befand und mög

licherweife auch innerlich verletzt ist.
Nachdem seil einigen Monalen di>

Angestellten der Richmond No. 3 Zech>
hin und wieder Kleidungsstücke vermiß
len, wurde am Freilag. Nachmittag iv

der Person de» Verl Vail der Dieb er<

»ischl und dhne Zulassung von Bürg,
chasl dem Gefängniß überwiesen. Vai!
vurde Monlag, nachdem, er sich voi

Serichl schuldig bekannt Halle, zu sech«
Vtvnalen Gefängniß »erurlhcill.

Edward I. McNaUy von Wyo,

ning Avenue, ein Gefchäfl»reisender dei

älark Zi Snover Tabak Eompanie, start
im Donnerstag Nachl sehr plötzlich ar

!inem akuten Anfall von Unverdaulich
leit, au der er schon'seit mehreren Mo>
Katen litt. Der Verstorbene war wohl>
zekannl und auch Schatzmeister der Ar,

lifan» Bau und Anleihe Gesellschaft
ö« üderleben ihn die Witlwe und ein«
Tochter.

Die schöne Wohnung der Frau
Margaret Gillen an Jron Avenue wur>

de Samstag Nacht inilsammt der Scheu>
ne durch ein entstandene« Feuer zerstör!
und zugleich verlor die Frau auch <4dc
in Baargeld. an welche sie sich zu späi
erinnerte. Ihre Tochter Mary, die zu,
Zeit krank darnieder«»«, konnte nur mil
Mühe gerettet werden und die Flamme»
lünringten ihre Retler, al« sie au» dem

Gebäude gelragen ward. Die Funke«
einer Lokomotive werden al« die Ent-
stehung«ursache de« Brande» betrachtet,

Belohnung, »lvv.

Paul HoutSky von der Ridge zu
Archbald, der vor einiger Zeit den John
Rogin«key mk einem Rastrmesser am
Gesicht verletzte, wurde Montag zu drei
Jahren Zuchthaus vernrtheilt.

John, der ib Jahre alte Sohn
de« Patrick Golden von Avoca, wurde

Freitag Nachmittag in dem Law Schacht
durch de»Zechenmotor so satal verletzt,

daß er in der gleichen Nacht im Taylor
Hospital starb.

<?. G. Hoffmann,
42K Spruce Straße, Pauli Gebäude,

Zimmer N». 312,

Teutscher «ugenarzt und Optiker.
28jährige Erfahrung. Heilung garan-
tirt. Gläser unter eigener Aufsicht ge-
schliffen. 30,4

KerNnton Uocllenlilaii.
Seranton, H»a., Donnerstag, den «. August IVVB.

von der Südseite.

Frau Nickolau« Grünwald von Birch
Stra? erholt sich langsam von einer
schweren Krankheit.

Herr und Frau Philip Robinson von
PittSton Avenue sind mit ihren Kindern
am Montag zur Sommersrische nach
Lake Sheridan umgesiedelt.

Peter, der kleine Sohn de« Peter
Engel von Remington Avenue, erhielt
die Nase gebrochen, al» ein geschlagener
Ballen »us ihn zuflog und da» Lrgan
traf.

Robert, der ljiihrige Sohn der Ehe-
leute William Pantle, starb am Freitag
Abend nach kurzer Krankheit und würd«
Montag im Kathedrale Friedhos beige,

setzt.
Die Südseite Handel»behörde Wirt

morgen Abend im Sonnell Park ein«
Versammlung im Freien abhalten, da>

mit die Bürger mehr Interesse an de«
Bestrebungen der Behörde nehmen.

Eine ganze Anzahl Personen, die ir
der Gegend von Elni.Straße und Pitt»
ton Avenue wohnen, wurden Dienstak
Rächt durch Gase betäubt, die einem
Leck einströmten und durch die ossener
Fenster in die Häuser drangen.

Au» der Wohnung von Frau Berthl

dem Galten und einer größeren Anzah
Kinder überlebt und ihre Beisetzung er
solgte Dienstag.

Verletzung erhaltend. Man befürchtet

sei.

er am Sonntag nach einer Krankhei
von dreizehn Tagen starb, so hat bei
Coroner dessen Magen zweck» chemische!
Analyse entfernt. Nach dem Geredl
der Nachbarn zu urtheilen, soll die Gat
tin dem Mann da» Gift in einer Tassl
Kaffee gegeben haben.

Der Italiener Charle» Collock vor
River Straße wollte Dienstag Nacht z«
Elmhurst «inen Kohlenzug besteigen, u«
heimzufahren, verfing sich aber den rech
ten Fuß unter den Rödern und derselbi
wurde ihm gerade oberhalb dem Fußge>
lenk abgeschnitten. Bis man den Ver
letzten hierher gebracht und im Staal
Hospital behandelt hatte, war er so ge,
schwöcht, daß sein Zustand al« ein frag,
licher bezeichnet wurde und man gering«
Hoffnung hatte, ihm da« Leben zu er,

halten.
Durch eine Gasexplosion in der Belle,

vue Zeche, die sich Samstag Mittag er,

eignete, wurde der Bergmann Gottsriet
Raß von Süd Irving Avenue gelödtel
und Benjamin Hughe« und Arthur Jo>
»e« von Lincoln Height» schwer verletzt,
ersterer verbrannt und zerfleischt unt
letzterer innerlich verletzt und ihm auH
zwei Rippen gebrochen. Die Explosion
erfolgte nach einer Sprengung und wur>
de wahrscheinlich verursacht, al» eine an>

gesammelte Ga»masse durch die Flamu»
entzilndet ward. Die Beerdigung vor
Raß erfolgte am Dienstag Nachmittag
unter der Leitung de« Arbeiter Verein«,
der mit der Gesangssektion sich fast voll,
zöhlig an der Leichenfeier betheiligte
Letztere trug am Hause und am Grab«
je ein Lied vor und Präsident Henkel-
mann zollte an der Gruft dem verstor.
denen Genossen und Mitbegründer de«
Verein« ein warme« Lob. Raß stammt!
au» Fünskirchen in Oesterreich und hin-
terläßt die Wittwe und zwei Kinder,
Daß er ein geachteter Mann war, dessen
frühzeitiger und schrecklicher Tod da»
allgemeinste Mitgefühl hervornef, be.
zeugte da« zahlreiche Trauergefolge au«
allen schichten der Bevölkerung, auch

AuStd«« oberentTHale.
'

(Archbald Eorrespondenz.)
Der 2jährige Henry Appley von

Throop, der au« einem Fenster gestürzt
war und einen Schädelbruch erlitt, starb
Dienstag Nacht im Staat Hospital,

nomine» worden war, um ihm da« Leben
zu retten.

Charles KomineSky von Dickson
City, der dabei ertappt wurde, al« er

Bahnschwellen von der D. <k H. Com-
panie stahl, die er dann al» Feuerholz
benutzte, wurde Donnerstag sür ein ge-
richtliche» Erscheinen unter 1300 Bürg-
schaft gestellt.

William Matthews von Peckvilli
wurde srüh Freitag Morgen, während
er dortselbst entlang den O. W. Ge-
leisen lies, von einer Lokomotive getrof-
sen und auf der Stelle getödtet. Sein
Körper ward hoch in die Luft geschleu-
dert und bös zerschnitten.

Joseph Robuck und John Cubrick,
beide lb Jahre alt, wurden Montax
Nacht in Peckville dabei ertappt, al» s«

den sie beide unter Bürgschaft für ei«
gerichtliche« Erscheinen gestellt.

In dem Mayfield Hofe der O. 6
W. Eisenbahn ereignete sich Freitag
Nachmittag ein gräßliche» Unglück, al!
die Weiche falsch gestellt wurde, wvdurck
ein Zug aus da» unrechte Geleise ge
worsen wurde und dann mit Wucht ge
gen einen Karren lies, an dem ach!
Mänuer mit der Reparatur beschästig
waren. Der Karrenreparirer Michae
Duggan von, Pearl Straße, Carbon
dale, und der Bauschreiner Samue
Anderson von Oak Avenue, Carbon
dale, wurden aus der Stelle getödtet

während folgende verletzt wurden: Ti
oiothv Pidgeon von Mayfield, am Un
terleib zerschnitten und innerlich verletzt
sodaß sein Tod erwartet wird; Josepl
Pidgeon von West Carbondale, linke>
Arm bei der Schulter amputirt, Zustanl
kritisch; Chark» Simmer« von May

den ; Francis Aull von Carbondale

rechter Fuß zerdrückt; Joseph Flan
nery von Carbondale, leichte Schnitt!
und Schrammen. Al« der Zug geger
den in Reparatur stehenden Karr«

gefangen wurden; e« war ergreifend
ihre Schmerzen«rufe und Stöhnen an

zuhören. Sobald wie möglich war!

ihnen Beistand gegeben und wo nöthig
wurden sie dem Nothsall Hospital ir
Carbondale überführt und entsprechen!
behandelt. Timothy Pidgeon ist auck

und ist somit da« dritte Opfer de« Un
salle«.

(Carbondale Eorrespondenz.)

Rudolph Gentelinie, ein Angestell
ter der No. 1 Zeche, wurde Dienstag
Vormittag ziemlich gefährlich verletzt
als er eine Koppelung machen wollt
und dann zwischen denn Buffern gcsan
gen ward.

Ralph, der 4jährige Sohn de«
Harry Hall von Birkett Straße, fie
Sonntag Vormittag, al« er in einen
Boot den Newton See nahe Dundaf
kreuzte, in da« Wasser und ertrank
Seine Mutter bemerkte den Vorganj
von einem anderen Boote au«.

Die Schulbehörde beschloß in de
Montag abgehaltenen

eine Belohnung von tsoo für die Er
greifung von H. H. Pier» zu bezahlen
der al» Collektor der rückständige!
Steuern der Behörde fungirte und vo

mehreren Monaten verschwand, worau
e» sich herausstellte, daß er etwa <lO,
tXXI der Behörde sich angeeignet habe.

Deutsche Briefliste.
Heinrich Birbezuh, E. Egen,
Jakob Fritchez, Geo. G. Gelhest,
Gustav Helmann, E. E. Hohman,
Samuel Heiltz, Frank Krieg,
Johanna Müller, W. A. Reichard,
,nauJ,R,Reichard, Jos. Schäser,
Frau Annie Schultz, August Schimm,
Ol« Vötmann, Bert. Weiß.

Hyde Park Zkotizen.
Die Theodor Bauschmann Woh-

nung an West Lasayette Straße wurde

Sonnlag von einem Einbrecher um etwa

N bestohlen.
Frau Elisabeth Fischer, 7S Jahre

alt, starb Freitag Morgen in der Woh-
nung ihre« Neffen, Theodor Schult«
von Meridian Straße. Ihre Beisetz,
ung erfolgte Sonntag Nachmittag, nach
einem Trauerdienst in der deutschen kath.
St. Johanne« Gemeinde, im Friedhof
der Gemeinde.

Zu Ehren ihre» Sohne» Justin
hielten Herr und Frau Hermann Engel-

hardt von Nord Bromley Avenue ein
Gartenfest ab, da« sich zu einem rechi
fröhlichen gestaltete. Die jungen Leut<
amüsirten sich mit Spielen verschiedene,
Art und zuletzt servirte Frau Engel,
Hardt mit Assistenz ihrer Töchter einer
schmackhaften Imbiß.

Joseph Fvlk von Nord Mair
Avenue, an der neuen polnischen Kirchs
an Prospekt Avenue angestellt, durch
schnitt sich Donnerstag eine Ader iw

rechten Bein und ehe der starke Blut,

Verlust gestillt werden konnte, war fei»
Zustand ein sehr geschwächter und ei

mußte nach ärztlicher Behandlung heim,
genommen werden.

Frau Michael Weiß von Süd Sie,

benter Straße und eine Nachbarin, dil
nicht aus bestem Fuße standen, hatter
am Freitag wieder Krawall und Fra»
Weiß wurde dann mit einem Wasch
leinestecken angegriffen und erhielt di>

Schädelhaut zerschnitten und eine Ade>
getrennt. Neun Stiche waren nöthig
um die Wunde zu schließen.

Frank Pitku» von Price Straß
berichtete der Polizei, daß er Sonntag
Nacht nahe der BriSdin Zeche von dre
Männern überfallen und um seine au«
mehreren Dollar« bestehende Baarschas
beraubt wurde, doch gaben ihm di
Kerle wieder zehn Cent» zurück, dami
er seiv Straßenbahnsahrt bezahl«
konnte. Pitku« behauptet, daß sein
Angreifer ein Welscher, Jrländer un>

Russe waren.

Die Leiche de« Manne«, den mai

am Abend zuvor in dem Gebüsch nah
der Südseite Station der Laurel Lini
auffand, wurde Donnerstag al« die de«
Italiener» Michael DeNolfo von Ro

Abend verschwunden war. Die Jdenti
fizirung der Leiche ersolgte durch di
Missionärtzi Frl. Van Orman, welch
den Mann seit einiger Zeit kannte unl
»klärte, daß er ein zusriede
ner Mann war, der am Abend seine«
Verschwinden» seiner Gattin beinah
den vollen Wochenlohn einhändigte

Die Polizei gelangte nach einer Unter
suchung der Umstände zu der Ansicht
daß der Mann Selbstmord beging, abe>
County Detektiv Raster Ist anderer An
ficht und glaubt, daß ein Mord vorliegt
Der Schnitt am Hal« ist derart, das
ein Mann sich ihn kaum selbst zufüge«
könnte, die Wunde am Kopf deutet an

daß ein Schlag sie verursacht hat, auck
waren de» Todten Taschen auiwendii
gekehrt. Detektiv Raster wird in An
betracht der obigen Thatsachen nähere«
über den Fall sestzustellen suchen.

Wayne Sounti».
Hone»dale.?Eine Scheune deS Jakol

Balln» an Green Stra? wurde Freita,
Nachmitag durch Feuer zerstört. Dei
Feuerwehr gelang e», angrenzende!
Eigenthum vor der Zerstörung zu ret,

ten.?Der 30 Jahre alte Frank A. Rit,
ter, in dem Hermann Meyet Cafe ar

Main Straße angestellt, beging am
Freitag Abend Selbstmord, indem ei

eine Dosis Carbolsäure verschluckte
Er halte kurz vorher mit seiner Gelieb
ten einen Streit und dieser soll ihn zu
dem Selbstmord getrieben haben. Rit,

ter kam vor mehreren Jahren von Por>
Jervi» hierher.?P. R. Murray, ein
bekannter hiesiger Kaufmann, würd,

Freitag Nachmittag zu Tanner'» Fall«
von der Hitze übermannt und fiel aus
feiner Kutsche, wobei ihm da« linke Ohr
beinahe abgerissen, da« linke Auge ver-
letzt und die linke Schulter bö« zer<
schunden wurde.?Präsident Henrh Z.
Russell von der hiesigen National Banl
verletzte sich Montag Abend bei einem
Spazierritt den linken Arm derart, daß
e« möglicherweise nöthig sein wird, da«

Glied zu amputiren.

Lskblj-ckoä 1365.

Stummer »s.

Dr. L. Wehlau.
Deutscher Arzt.

222 Kulberry Strsase.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office Stimmn: Von Z-S Uhr Rach«ttt»>^

Dr. Friedrich«. La«»».
Deutsch« Arzt,

S4O Adam» Ave., Sourthau» g«ge«tt«l
OfstuSt-nd-», S-io vormM«««,

4 Rachmittag« und 7?« »ti,d«
T-leph»» R». IS7Z

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Vir,dm.Str.
Bett« Teleph»»«.

Sprechstundn, - B?tv Vor«tttaa«, Z-4Nachmittag«, k?BAd>ad«.

Dr. Hämovä Douno^an,
Zahnarzt,

lIS R.Washington Avenue. Zim««M
im neuen Imstden Sebäude.

«» wird dexttch ~Inrath,».

Herrmann OsthanS,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer 50«. Handel,beh»rdeg«bS»d«,

v»> i» v,»«schla»d ludiei »»d I»ritt Dachch

O. B. Partridge»
Advokat und Rechtsanwalt,

Meter Stipp.
Baumeister «nd C-utratt-r,

Office. 327. R. Washington «dnme.
gabiitan« »»» h-blin S,m>nt Bauauadrat».Sttmdriiche in S-ranlon und white »a»e».Atl- In da» Baufach einschlagenden »rteite»««-den schnell und billigst au.gtfiih«

Sp'iial'itLt.""' leiten«.,. ci«

Beide Telephone

MttNTvkng
in dem Heim

,

«w>« d'r d-upisächlichst-n Deparln-eii»
sichre« Bischaftt«. Wenn di« Wafferrid«»der«,» »de.,mosten, di. «a»iöh?n leckhaft lln»

Unirrsuchu.g
Te!eps»o "k irgend «w»

Gebr. Günfter,
327 Penn Avenue»

Jakob Geiger, jr.
Tedar Rve»»«.

Fabrikant »o»

.'U«»ch" lw «">»1 »»
?«»lid «omsnt" lb «ent»),

'!? al>'° kiebhabern «wer gutta und ..inen «i.b«st>»« ,n mpfehle» stnd. germr Hai»5» >u««ahl andmr ligarre», Rauch--d«t, Pfeif,» u»> ähnliche
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